
 

Tätigkeitsbericht der Vereinigung Südtiroler Freiberufler: 

Jänner 2013 bis Dezember 2013: 

 

 Garfidi auch für Freiberufler: Nach langen Verhandlungen ist es Ende des Jahres 2012 
gelungen ist, die Garantiegenossenschaften des Landesverbandes der Handwerker, der 
Vereinigung der Handwerker und Kleinunternehmen und des Handels- und 
Dienstleistungsverbandes zu einer schlagkräftigen Garantiegenossenschaft unter der 
Bezeichnung „Garfidi“ zu verschmelzen. Es ist gelungen, dass auch alle Freiberufler der 
verschiedenen Berufskammern Mitglied dieser Genossenschaft werden und notwendige 
Kredite über die Genossenschaft verbürgen lassen, was die Finanzierungsaufnahme 
erheblich erleichtert und verbilligt.  

 Anfang 2013 findet in Zusammenarbeit mit dem SWR eine Aussprache mit 
Landeshauptmann Dr. Luis Durnwalder statt. Die Freiberufler deponieren ihre Anliegen. 

 Eine interne Arbeitsgruppe zum Bereich „Raumordnungsgesetz“ wird gegründet. Der 
Arbeitsgruppe gehören Dr. Arch. Agnes Pobitzer, RA Dr. Andreas Leiter und Geom. Heinrich 
Ferretti an. 

 Mit dem Dekret des Finanzministeriums Nr. 24 vom 24. Dezember 2012 steht der 
Steuerbehörde ein neues, höchst effizientes Instrument zur Verfügung steht, um 
Steuerhinterziehung gezielt aufzudecken. Die VSF informiert und klärt auf. Die 
Vortragsreihen findet statt: 4. März Bozen, 7. März Bruneck, 8. März Brixen, 19 März Meran. 
Themen: „Der Einkommensmaßstab (redditometro) und der Ausgabenmaßstab 
(spesometro)“, „Die Verteidigung gegen die Veranlagung“. Die Veranstaltungen sind gut 
besucht. 
 

 Februar 2013: Der Bezirksvorstand Eisacktal/Wipptal wird neu gewählt. An der Spitze des 
neuen VSF-Vorstandes vom Bezirk Eisacktal Wipptal sitzen Bezirksobmann Geom. Heinrich 
Ferretti – Geometer sowie Bezirksausschussmitglied + Stellvertreter Rag. Josef Tschöll – 
Arbeitsrechtsberater. 
 

 März 2013: neuer Landesrat für Raumordnung Elmar Pichler Rolle wird zur VSF-
Vorstandssitzung eingeladen und steht Rede und Antwort zum Thema Raumordnung. Er 
versichert zukünftiger Ansprechpartner für Freiberufler zum Thema Raumordnung zu sein. 
 

 VSF unterstützt das Projekt „Ehrenamtsnachweis“ des Südtiroler Jugendringes: Der 
Nachweis dient um der Gesellschaft den Wert des Ehrenamts zu verdeutlichen. In 
Zusammenarbeit mit den Schulämtern und im Berufsleben soll mit diesem Nachweis eine 
Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements bei der Berechnung der Maturapunkte 
erreicht werden. Die VSF ist neuer Kooperationspartner. 
 

 VSF sammelt verschiedene Vorschläge für das Parteienprogramm der SVP und deponiert es 
bei Parteiobmann Richard Theiner. 



 
 VSF stellt ein Forderungs- und Wunschkatalog für die neue Landesregierung auf. 

Die VSF sendet an alle Landtagskandidaten einen Frage- und Wunschkatalog, welcher die 
wichtigsten Punkte enthält, welche die freiberufliche Tätigkeit betreffen. Die Kandidaten 
werden aufgefordert auf die Fragen zu antworten. Bis heute sind 22 Antworten eingegangen. 

 

 Beauftragung Freiberuflertätigkeiten an Nicht-Freiberufler: die VSF greift wiederholt das 
Thema auf und will gezielt Maßnahmen setzen. 

 Die Freiberuflerkandidaten Arch. Dr. Angelika Margesin und Agronom Dr. Thomas Widmann 
werden zur VSF-Vorstandssitzung eingeladen und stehen Rede und Antwort zu den Themen: 
große Urbanistikreform, Beteiligung der Freiberufler an der Formulierung vor allem der 
Durchführungsbestimmungen, Bürokratieabbau. 
 

 November und Dezember 2013: Fachvorträge zur „Urbanistikreform 2013“ finden statt. 
 

 

 


